
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Niedersachsen und Bremen 

ausgegeben von der Regional- und Seewetterzentrale in Hamburg 

am Mittwoch, 25.02.2026, 07:00 Uhr 

 

Schlagzeile: 

Zu Nebel neigendes, ruhiges Wetter, sehr mild, am Tage aus Süden zögerlich 

auflockernd 

 

 

Wetter- und Warnlage: 

Mit einer südlichen Strömung wird zunehmend sehr milde und zunächst noch 

recht feuchte Luft herangeführt. Im Laufe des Mittwochs trocknet die Luft 

aus Süden langsam ab.   

 

 

NEBEL: 

Am Mittwoch tagsüber sowie in der Nacht zum Donnerstag auf den 

Ostfriesischen Inseln Nebel mit Sichten unter 150 m gering wahrscheinlich. 

 

 

Vorhersage: 

Heute teils zähe Auflösung von Nebel von Süden her gebietsweise 

auflockernd. Höchstwerte auf den Inseln um 6 Grad, sonst zwischen 14 Grad 

im Raum Göttingen und bis lokal 18 Grad in der Grafschaft Bentheim, bei 

ganztägigem Nebel deutlich weniger. Schwacher, auf den Inseln teils mäßiger 

südlicher Wind. 

 

In der Nacht zum Donnerstag gering bewölkt oder klar, gebietsweise Nebel. 

Tiefstwerte zwischen 8 Grad im Osnabrücker Land und 3 Grad im Wendland. 

Schwacher, an der See mäßiger Wind um Süd. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Donnerstag) in Niedersachsen und Bremen 

Glätte: keine  

Glätteart: keine  

Verbreitung: keine  

 

Besonderheiten: keine 

 

 

 

 

Am Donnerstag nach Nebel zunächst freundlicher Start, dann von Westen her 

dichtere Bewölkung und am Nachmittag im Küstenbereich kurze Schauer. 

Höchstwerte um 7 Grad auf den Inseln und bis 17 Grad im Raum Göttingen. 

Schwacher bis mäßiger, an der See frischer und teils böiger Wind, anfangs 

aus Süd, sonst Südwest.  

  

In der Nacht zum Freitag bewölkt mit einzelnen schwachen Schauern. 

Tiefstwerte zwischen 9 und 7 Grad. Schwacher bis mäßiger, an der See teils 

frischer und von Südwest auf Süd drehender Wind. 

 

Am Freitag von Nordwesten her Aufzug eines Regengebietes, dabei im Südosten 

Auflockerungen. Höchstwerte um 8 Grad auf den Inseln und bis 19 Grad im 

Harzvorland. Mäßiger, an der See frischer bis starker und in Böen teils 

stürmischer Wind, anfangs aus Süd, sonst Südwest. 

  

In der Nacht zum Samstag bei starker Bewölkung häufig Regen, im Verlauf aus 

Nordwesten nachlassend. Tiefstwerte zwischen 7 und 5 Grad. Schwacher bis 

mäßiger, an der See frischer Südwestwind. 

 



Am Samstag stark bewölkt und aus Südwesten Regen, im Bergland kurze 

Gewitter nicht ausgeschlossen. Maxima zwischen 10 und 14 Grad, an der See 

teils kühler. Schwacher bis mäßiger Südwestwind. 

 

In der Nacht zum Sonntag weiterhin viele Wolken und stellenweise etwas 

Regen. Tiefstwerte um 3 Grad. Schwachwindig. 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch eine 

Vorhersage für Hannover und Bremen 

 

 
 



 
 
Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 
Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 10:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RSZ Hamburg / David Menzel  


